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BERUFSBESCHREIBUNG

Tennislehrer*innen arbeiten in Sportverei-
nen, Tennisclubs und Sportschulen. Sie
bringen ihren Schüler*innen das Tennis-
spielen bei. Sie üben mit ihnen Schlagtech-
niken mit links und rechts, Laufbewegun-
gen und den Aufschlag. Zu ihren
Schüler*innen zählen Kinder und Ju-
gendliche, Freizeitsportler*innen sowie
Leistungssportler*innen und Profis. Ten-
nislehrer*innen erstellen für sie individu-
elle Trainingsprogramme und Übungen
zur Verbesserung ihrer Kraft, ihrer Kondi-
tion und ihres Reaktionsvermögens. Sie
setzen bei ihrer Arbeit auch Videoaufzeich-
nungen ein, um Bewegungsabläufe und
fehlerhafte Bewegungen und Schläge
besser studieren und korrigieren zu kön-
nen.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausbildung

Die Sportakademien bieten Ausbildungen
für "Tennislehrer*innen" und "staatlich
geprüfte Sportlehrer*innen mit Spezial-
fach Tennis" in Graz, Linz, Innsbruck und
Wien an. Die Ausbildungen dauern in
Graz, Linz und Innsbruck ein Jahr, im Rah-
men der Sportlehrer*inausbildung 2 Jahre.
Wer die Abschlussprüfung erfolgreich
ablegt, darf sich "Tennislehrer*in" (Graz,
Linz, Innsbruck) bzw. "staatlich geprüfteR
Sportlehrer*in mit Spezialfach Tennis
(Wien)" nennen.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wichtige Aufgaben und Tätigkeiten

Freizeitsportler*innen im Tennisspiel unter-
richten

Anfänger*innen und Fortgeschrittene in
verschiedenen Schlagtechniken und Lauf-
bewegungen unterrichten

Grund- und Spezialtechniken, wie Aufsch-
lag, Rückhand, Vorhand vermitteln und
trainieren

Schnelligkeit und Reaktionsvermögen
verbessern

Kraft- und Konditionsprogramme ausarbeit-
en, Trainingspläne erstellen

Gymnastik- und Aufwärmübungen durch-
führen

als Trainer*innen Leistungssportler*innen
und Profis betreuen

bei der Trainer*innenausbildung mitwirken

über Ausrüstung (z. B. Schläger, Ball-
sorten, Schuhe) beraten und informieren

Anforderungen

Auge-Hand-Koordination
Beweglichkeit
gute körperliche Verfassung
gute Reaktionsfähigkeit
Kraft
Sportlichkeit

didaktische Fähigkeiten
fachspezifische Fähigkeiten und Fertigkeit-
en (Lehrer*in)
gute Beobachtungsgabe
Präsentationsfähigkeit

Durchsetzungsvermögen
Einfühlungsvermögen
Hilfsbereitschaft
Kommunikationsfähigkeit
Kontaktfreude
Kund*innenorientierung
Motivationsfähigkeit
Verständnis für Jugendliche und Kinder

Aufmerksamkeit
Bewegungsfreudigkeit
Freundlichkeit
Geduld

gepflegtes Erscheinungsbild


